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Maggdcbaflt Oes £rfame vnö 
wirotgett Kienen VSmhet von 
^olDberg/plancr m Speyer ju 
i fant Katrin gewdcn/an alle 

^tenoeZeütfcber natton / 



svie *nfomilicr>er w e vß/ gär$ gefct)win& 
Ort erfoibert einige* rcä)tert mit e^ 
gern t y rä n ifcfcc getvalt v§ etil > 



ten^aöpeyer beefltj 
teef.tX>yt>en/mtt' 
fampt (ren^el# 
fern anleyS 
cerünfc 



ßtt* 

£efd?wertwc;:t>enfey. 



grop N rt 8 # W< w ar&cy t/*n& 
(fa r v f> er alle o in g.iq 1 2 «.c. i'i rf . 

2fußgcbitigt in mditcr Hag vn ptebig alle from> 
tnc ptießer Der jeyt/ wen | v aller eren werOt fcinb/ 
öaPey 4itd> alles fr f rurn t>außgefm&e/ wenn ui) 
*m i elP in f eynen weg may nen will. 






Zkn vnD x ct>m Zeütfcher 

.tiatiott Jf»rflcn/^cnc/^OeUm)tC/ Äärgern/ 

tnt gcmeynem volcrV ivaß ff an ö 6 r n recfcne Ote femb/ 
(gnt&ewt i <£> Wttnfym von C5ol0 Ser g /p: icf f er Co« 
ffatjer 6i| et) ct>imi6 mein xnitf ct>amg freün tlicb bienfi 
3uim.(5neOtge/(ßtartfhg< ließe Irenen vn freönbt/ate 
ict>m vcr| ebener 5cy tau f5 lie6et>nö cfouff lieber war* 
£>ett als ein w t wi rbiger p faner vn feelfoigcr $u Q pey 
er geivej en jefcen f ar lang/ee ban bie lere £)oct o: iTlar# 
(int üutr>ert auf gangen/ vnb an t<?g to m meit ift/r*if' 
fent Den gelerten vnnb gemeynen man )t» Öpey cr/gc 
ff raffe l>a6 mit meiner lere/als ey nein fro in men pfar* 
^ft*impt/g<vfllicb*>nb weltlich vmd fr «nfornilicfc 
leflen ermanec/oaß fy fid) 6effern/t>nb mer ben gemey > Kjccfy.ttjf. 
nett man *nb U y en/ rran bte pfaffen.X>tfac&/fy Raffen 
ein Bennt/barin man | y gnogfam er m an c t aß *of!c(l£ 
fr 6£ß/f4>n<$D/fönfttlicb leffcn/tm 3um bicf crmal mit 
penen von Oer oflerr* ey t barauff gefegt bae ju^alten / 
^ilfjx m <t> t& (onber Oer ofarüett n act> gerebt/vnb f reit 
i>6ermi$cgcp:aiict>t.Sonun(ict)tparUct)ift fre Goß, 
£>ey t/rn ntt allayn f rer. fon$ (rer fetwoben 6elg/borcb 
rve\ii) vil lagere tmb v$ele entfhet in gerne vnem x>o \t 
reiffint einem yeg£lief>en frommen pfar^en/aod) gc 
nogfam am tag geptaocr>t barer) anber/laß ic£ plci62 
afcr v$ bet Wfen pfaffljey t jofc^wvpen tetnfct>cr 51m 
gen fo baff mein ptcbigcn gewefen fem b/mit b c tSaan 
gel to 0e3eägt/r*ie bte $pm teil gefct>ebc | cinb/babarcb 
ict> bie pfaff ^eit Pen? egt/ b er wartjeit \) al 6 t)a0 5ofed) 
ten tviber bie w ar^ey t tvi jfen t bem gemeyne volcf $t» 
Bpeyer mt baß et ivae netvee von mir gep :eb iget/08 
fä ( rge^alten fev bem »olef/fonber a uff m cm er alte lere 
»erwartet mit bem *£a an geh 0. 20er bte &>ßen ff tief 8 
Pfafltit an tag gelegt angefe^g ben gemeynen man vff 
fraw P<l3uu<r£ücen/B?dd? bit pfatfen ber wartjeyc 
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g>alff mir »ertert fcanb in b* aller Wfeff/fo in mJgltcb 
gewefen ift / was i* a&er gefagt fya& in ber frr*e/ m 
anberßwo/reb i* no* auf Dijen tag/wen ee bie war 
£eit ifi/ba von (4) ober teiner weyefeen (oll/ee *ofl f m 
f*on leyfl ober le6en/foll er nad> Ger gottee eer flrc6c/ 
vnb itaif ) uolgcrt bem fcenen jjefa O)iifto/bet von ber 
war&eie wegen burcM>"t*on ben S*:tfttgelerteit 
wart)/t?nt> au* bie fceyligen Bpofieln na* fm.Zllfd 
no* auff btefen fcewtigen tag von ben geyff liefen ge< 
f*id)t mere/oann von Den weltli*en/bae an mir iß 
PMbw f*eyn / wen bat wiflent tf^ grmeynem vMcf 
ber Qtat Qpeyer/bae i* ^ a$ t^an/ vnt) i* fcfeulbig 
gewefen vonmetnes ampte w egen/ ben leycti fcerttig* 
Ifcfr gefirafit,bae fy für gut genoroen fcanb. 210er als 
i* tommen Pin au^Otepfaff^eytjuPröfferi/bie felft 
gen vti fr fc&nobee gefinb^afcn fy pd> geffreäfft wie 
ein Wfer bonbt tym/fo man f m nie feinen willc laficn 
will/wen fy a*tet t> a fi got enrf*laffen fev/b teweyl er 
Mitjf f rc t n» fi rafft *u£anbt/fontf aufflnt^eWift fei 
¥l tier earm&erBigfcit fdjult/ wefi er wartet Der teit/bae 
bie leyen Paß ernennen ban bie pfiffen /wiewol ber ge 
mevn taye wirt gemacht $n einem äffen/ vq wegen ber 
ft*j?en pfaffen. 

f 5tim erff cn &<fcent 50/ ee fca t ft* fcge« »5 mei# 
wer pfart wegen/nie alleyn angefeuert m i*/fant> man 
dt>en fronten piteff er ber fcfo wevgen möß/ wen nityeg 
lid^ftfcbß gef*icf t i/f. 2tferfo c l*e batmtrgejimpt 
von wegen ber gered)tigfceyt / au* von meiner pfart 
wegen / baß bte arm t ir* nit tum in aflgangfc / als fy 
tan lang wtt>*i gewefen iß/fingen* vnb lefene f?al0/ 
rtußgeye^er pfafftnxm mtallein in meiner pfati/fon 
ber m allen <3teten/wo Ötiflt feinb/ba ganb bie pfar 
ren a9 mit fingen vnnb lefen / bae bernacb faß an tag 
tompt/ale es allen pfau&nben wol wiffent ift/ wenn 



«n fold>2 Ottf feiner pf tritt fein will Drt ein Vicarf $11 5 
pfan/ba ro er mer iiuq ^ee Dan r 0 Der pfan.iDiewetl 
nun fftllicb tß nad) gocheber oiDnun cj(icb faß nieb ts 
von mefd)ltt£er far$ung)Daß ein y Der pueßer/Der go t 
nacl;uMgen ivill ein pfrünD tyatiw foll /Dauou er | ein 
leifo narung f)ap/xm m£g verein gen tue gotee Dienß 
in feiner h ttym fleijftgHicb rn 0: belieb /nit Da ro eyle 
rn emer anDern (treten $otaufjen / DaDurd) m Eeynet 
titd>C6 rechte gefet) tobt Dord) (5>ot/fonDer ^urc|> Des 
Pfenninge willen/Da* füptallee vo RomanißenDie 
mer p fränD b äff enc war? f V r er D t enen m<5gen/afe Ixr 
tiacb Pap aufgelegt wirc / Dae baffe nun anß men j cl;c 
faijiingen angenonlen Die grofien pfaffen/Die allen 3e* 
benDen Der ftretjen rn nu Qilg nein en t . 3 1 |b Daß Die ar 
tuen pfarifr rebeu 30m in er er te vi mit Cap pleiten t>cr-* 
feben werDen/ wen fy Die (nen tncotportert Raffen/V nb 
laffen r'etn Ptrcr>cn mer Pomen 30 (rem gut. iSe iß Dar 
311 foi Ficn/Da ß 1 y De p faner Dingent an. D$ er nit fey ein 
Cuttere man/ ff Klient (m fünft Die pfan nemen/D$ 
iß ff ey vnfern eitern nie gebort w 01 D en / Daß man r er* 
galten foll Die war bey t . 2>arom 6 Der arm mann muß 
ftb »eigen fb er reDe folt/er fu rct>t man feg ein anDern 
a u ff Die p fr n/er Deucf e ee 1 fr weger in Die l;dl getrafft/ 
»an Dann geraubt ich will gern ad) tbuu.ru Bleiben 
6ey Dem griffen bau ffm / fefcenD ja/D* fciuD 50m tcyl 
Der $eyt r ufere pfaner/Darüff Die »arr^eyt t>er feb w ige 
6Uy St/t |? D40 nit jamer t>nD not/Daf? man foid^e |agc 
foll r ö* Der Cbttfrebevt/tm von Denen ffeuOi Die Da wif 
fen fallen D3 ^uagelm/aßer mit gunß rn anDer gaffen 
b a ff c b ie b 5 ÄiägeUö follert $ fönDen geff lent / Daß (n 
Die weit Keffer iß rit ^ettlicb put treu gotee h tilbt bar 
v mff fy rerpu4>t feinD r^ie rit b 01 1 w enn fv nit fueben 
wae Des berten iß/fonDer freu eygen norj/rr en an ß ar* 
mat Der pfarten 30m Dicfer mal ro etlichen ron levp* 
lieber nar üg wegen v fauffe wer beut Die w frDigcn \a- 
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matt^.p. cramcn t/D ae wtb er Da* C&iangelton iß/ fv redi f nt es 
nun für ein gi 1 1 wm* Oer pfancr an manche Oit md> ta 
t> xt/\> io iß \ in al fo geliefert Die pfm von feiner ober 

304n.rt f eye Die eflen Den Fern/Daß er Die jfcifUin fefoeren fUk 
Vit (nen Fem wo U Uffcn wacfcffen/Daß fy fo 6alD auff 
erDtrid) FOinen natfet rfi biofvni t bef leyDt wer De n / 
rtlfo 6iß fy 5U \ rem en D torfienD/Daß fy Deffr ley dnlt ci) 
ergaben Den weg *um &ymelreyd?/Dae mm gefefted) 

*«*tf • fo Die fd) rtfic w 1 0 ld)ö tn geDult lu een/fo fv a 6er eitf en* 
nen Dee t)i ert ten gey gigPei t aernen fy ce fcv fein (di ult / 
Daö jitm te vi war 1 ß/aber m er ober F evt / ließ Die 0 0er 
teyt Dem parier D5 f <ti gefc Die i'd)»?ff er vnge|d;>o:n 
ließ/ wen ee j ; m nie not wer c lyct er feinen jcl>c nD cit von 
Denen Die tmDer (m fcinD/ wen er Der iß / Der (n vcrD te* 
net/oDer ge6 jm Daruon feine ley 60 narnng / ro oc bt er 
a 6er beßan Wae iß aber Der oberteyt cncfd^HlDigng/ 
wenn Daf} fy fagen/ wer mid) frDer ein andern gebeten 
fcab anjonemen Die pfar: /fey ee mir nie gefeilt g / möge 
ich es wo l laffen gut fem/ vn einen anDern narie laf]ert 
pfancr werDc Der nie fo *ü Darnad) fozfh t . Öo nun 
Das gcfd>ici)t/xm er Der nugög innen wirt/fb rewet j in 
fein gele D* er außgeSen bete Den fctyey 6er n |ig ler n/ril 
an Dcrn/au d> Die penf fo er Daoon geben foll er mamt 
e3 were jm t>imt> got gel t c\)Z/fo maß er gelt Daoon gc 

Cent rtvu mö P <r 8«f*<# b** en vnie fwnß/fo vntfßeet 

Hu vi. tf rw,t <inem 4r, ^ cm 3W4Bl* en /°tf f>f aufß Die goctes 
1 gab/Daßerfeineefd>aDeewiDereinfcöpt/D5iß Denen 

Deßer lieber/Die aud> gele Dauon empfaljcnrf eme alle 

(8en.r!m\ w 8 <in newer F f »ncrvfo betten fy Deßer mer nwj/ f ein? 

tt>falt-rif. w<rc k*D/Daß f cm &uDer betrogen würD/fö er D3 wet* 
* fetoj^n6arltd>/Dji(f anmtrworDeof}tn6aTin allem 
betrug t*n Der getßlid)eit/fy wcnDen D3 £ed)t vmS/ 
aie ein bor^uqel/ welchen weg man twpt/fo^abenfy 
red> t/r 3 ley otf ntt/t ? temag Darff ale fy aefete* rn iß ge* 

wc J in 6 »j^er, Da wtDer re#/0> got £ &er nit w mit 



1 



tvö! Ic mtvtgtn man wtiß wo! ivae (fit pfan r>aPrit 
foU/Dtetveyl Die fcircfc genartc tvirc ein pfatf ircfe/t*} iß 
cm,eel|*otflug/xvoa6cr|old)6ip^utetw«ib rö Daren 
fb Den $el)enDe neme/ale 311 Straßftarg gefd: et)en iß j 
lya&c Die loß liefere Sürßen tm t>er:c* fren pfanern geffc« 
cöpetcmyDafj | v mögen logen j rer f tr et) Die jn v 0 (neu 
Benolpe i/J /Daru f> |y jaloßc | ein D. t£* iß fceyn pfan w 
© pey er Dan Der £ t>um G/Dar in gätj 3efcent feit/ fole 
6tllid> Der fel6 pfarter Die an Dem in Der ßae 31* f ned?e 
in feiner fcoß mit Jimlicber Belonog reiten |o wer; Die 
felfrgen £applen $ inucßieur leDig vti loß/Dieir eyl (* 
ni d) ß Dan Capplen femD/man mm p t aber D 5 gelt r o 
f nen/n>en ee iß $ offerfcyt nag/wae tvollent |y /od Der 
Cettfftl r>tertcen rn fcfoaff miteinantf bolec/Dari farene 
fy l>crnad) gar mit großem fd> a 11/ 2Ult)ern ad; all^er 
s mcr;/Damic Wirt Die fcell roll. 



^ 5om anDern fo bm fl*ent/b a f icr> mein r olcf ßl# 
lict>s er man et ^a6/tnl ale ict> alß vo: gern el t iß ange* 
Ptad)t meYnc* gneDigen fcerte" / Der Dan willig gewefert 
toere mir $in>elfcn 30 einer copeten 13/ iß er t>r Dcrrr i|eri 
tvotDen x>o Den großen puffen ( nempt ee nu für vQtl 
ließen Herten/Daß 1 d) ead) fd?ilt groß pfaffen/w en id) 
fold)6 mad>t Bin etrer genoß/Den f<5ld>e ge« 
luß >iw fa rc mag D$ dyitn \d) fale (m aeigen er xt>5 it er 
betcö nit get^an, D3 mag mancher frottier psießer nie 
tr>on / wie t*ol er Danno c\)t gelert gnug iß / v nnD (m 
Dil roiD er Dtieß gefct)td)t / nod? Denn 0 ch t m u p er Dar 
3» fcrweygen/Dae tfjun id> mt/teyn t?effart Darin er* 
$ey jt/fonDer g&licfc>er lere auff ent lyaU u n g vn n D Der 
ttngerecr>ttgf eye mDerDtncf ung . £>te am woit tß alf> 
gewefen / ee fey 50 Qpe^r mt mer Dan ein pfartfird) 
fcae fey Der <Et>u m 6 Da fallen D:e pa wer n in gan r nD 
tte andern f treten jeinO Capellen/ vnnDDie pfaner 



m act; eri fv feHte/tfi ge&en friert bert «amen Daß fy p fa r> 
r er | ci n D / le| en t Den &ut^er wae jr feye für Uroett / S e| u 
benc ee rec^e wa* c vrt täeelfotg ) ey / wa& geet es m id> 
oDa ein anDern an/Daß (r e wer ßoßbey c trey 6e wollet 
r n eu ct> Bebe! ffn Der menfe^cn fagu ng / fo fr Der nad> 
tement/ale fftUtcb were/Der geredjtigfcey t / fo wür Dcc 
fr nUalfb^anbeln/frverfianDt Die nie ale Der &utber 
Da vtn fagc * jto fagc / mein pfart ifi aaffer Der Btae 
Speyer/in Der 'Üorfrac, ee gile gleyeb/e* wer Dar voi/ 
oDer Darin in Der f i ae Qpey enwar j?ilffe bann Denen 
Die in Der V&fiat fein D junac&ee/fo ee not iß/ale nun 
gefefeer^c ifr/fo Der pfartcr Pey n baup ^ee/wcDer a uffer 
Der ff at/n c» et) in Der fiae/foll er an Der gaffen l y gen/ vri 
warten alß ein feba jrä : D/Än yeglici?er p faner foll ba 
fr n ein f) i tvfi frey (e v ntt tfnßpar/D* iff 30 Öpey 
er gar verterc/an manche pfartf?awß mßß man gcPen 
Dil 3inß>alle6u0erey ifi von Den pfaffen auff geßanDe* 
t?erff an Dt Die geizigen pfaffen / wan fy trollen t ce aar 
f reffen » 211 fo t>aS icb aueb fceyn fyawjß $u meyner pfart 
gerjeSc ♦ ^>er 511 Du gemevner man/ieb mayn nie Die gc 
fcb:ifjt gelcreen leyen/otf Die fön t>aGc Die pfaffen femD 
in i 1 60 ^ey t v n t>ga nD /o D er efcl v n Curtifan fe inD 
Die (cl&eit jn Den Settel Offene f reffen. 5D a r 5 u 1 ff a nge* 
Stacht/ wie mein pfart alle faeDiey pfpnDc Pfenning 
geffe/meinem leben berte 51» fant (Germane B tijfe f re" 
pfartet/Den fv funß nie mögen erneren/fonDer D 3 arm 
p fa r l in $u Fe rangen / Da» feiger n i et 0 bat in gö l t in / üü 
Das opffer a&t?mpe/<tl» Vilich iff / wen n (öot es alfo 
baßen will t?c> wegen Des groffen wuchere/Der x> n D ce 
fciere.v j. bm gey (ilidieii if?/ welche fy tbunt nennen ein poffcß/ 
ee mag nie alfo 6e(f an/ es möß anDere gan nad) fei) er 
«3 ?g mu n D e iß>:o pbeccy . 21 1 j 0 bete mir mein gneDiger 
ben nie mögen belffen wegen Der groffen pfiffen 
$u *3.>eyer • ö *ru& icb b tB gefage/ee m£g nie alfo ft^ 
jf 4 1 50 ineme vol ■ J/m»t folc^er fciPcrcy Die pfrw nDen 



ju Serauffen /Oaru m £ fo 6er £en Cum mit fernen gn aOc 
rnO ejs> 1 1 id) e OiOnung an gefengt/ wcld; er Dan |ey ein 
fr u m m er C ^:t(?en/ber fall Oa3u ^elffen/xm fcyner fei* 
tieö ftuOere/funö/otf anOerer firennO Oie pfaffen fein^ 
t>te auff Oer &of?t>eit vertanen wollen/ tm maynen nie 
6aruon5"fran/fct;onen/fonl)cr(>ergotlict)co:C>nuncj 
nact) mit fcolflen belfert laufcn.sDarnm & erman ict> Die 
frommen Äicterfcr)afjx/rn O3 t>eylig K<5m ifct> Keyct> 
fcf 14) Gftftrey Oer fy money Ptffen pfaffen aftyit^un / 
vn ^elffen meren Oie gotes ere/anßreätten Oj vn trau t/ 
0 as vnOcrcriicf t Oen gatten tvey rjen /Üerffan 0 1 rn ict> 
rec^t/Oaßfrorfit/erfamep:ief!er nitwerOenmitaußge 
reäf t mit Den &ofen pfaffen. C5e £at mm 0$ v nr'rau t ge 
nomen v&er^anOt/Oaß es Oen weygen gar na^e erfreu 
efet t;a t 0 a* ficb t man an allen o : t c / Oo gemeyncr mä 
bis fi cfo f J ee t>o; Ofr fta n n y rn b ein ee aef er» tv a r/u^er 
Campt 03 tmfraut Oie guten fr tiefe t / ftf rwar/e* ifl Oir 
ritt gut. 2llfo ff eet ce in Oer £bnf f l tct> c hrefeen mit Oen 
p faffen O3 tMftau t feat geno tuen x?Ser t>anO/ was 0 ie 
war£eieiff fagt man/es fey &utf?erifcfe/man ^at etwa 
nit alfo getl; an, iß mir voiflknf* einer l?*tt pieOigt Oie 
warr>eit/fo &at man ee laßen plc^Pc tm aufigenomert Ä _ 
mit leycfctem möt,2l&er nun fo Oie pfaffen |e&enO/Oaß 
gotee 50m vffer fy tonten ifi/tm yOerman weyß (r Bofi 
fc>et t Oie fo lang verOmcf t ifi xvoibc OaOurcfe vil Pofer 
iff en au ff | ein geffan 0 en üomS mit Oedi waetjer/ 
Oaß (Icfe OerjuO (oh'cfee GefremGOt/wen Oer £l?n(f en 
wacherer fagt $tt mir. flbfaner fagt mir eyns/Oiewey I 
fr mid) nit wollen a 6foloiern/0a r um 6 Oaß icj> getvu * 
d>ert fean/ iefe geß Oan folefee wiOer/Oc iefe ee vnreefee 
Adenomen baG/ale auefc Jacfoeae bat getban.EPar* 
umd gißt Oarl aud> nit tö iOer $ pfaff/03 er gewuchert 
f>att mit feiner fy money v$ xnl/o Oer wenig pfränOen/ 
er fagt/ wer f m fein gut nemen will/O) er fcaB mit reefe t 
er m'og 0 3 1 1; u 1 j/xm fey (m erlauft vnOer Oem Oacr; ^ gßf 



räufle« /Dae t)mn $3 fcttt Öecret . Vöa tum 6 bat Dann 
6er 2$apß nit mid> Den Barett $e6cn cm folic£ Äecfc t/ 
wen mancher m fremßDe lanDt fftrt/gät jugewinnen/ 
*nDfo er Dae «Sereampe/foll er ee Dann wtDerge&n 
Dem Oer Cd nie gcf4>icf t £att an gewinne • pfartcr <id> 
^alt gar niefee Da »on/tfl ee Dem pfiffen gefunDt/foll 
mir aticMf* feiw/^a^ent cuefc ewer kyrndreiefc/tupt 
*cr geyeig pfaff Oartn/^ofF <4> fcom aad) Oarin/wei? 

wagen muß 5um Dieter mal Ic^Ö vnno Ie0m vvn 
meine gftte *** Bymoneif* Pf«fi* c ^fo <c 

ktöfätn magt ly gt/ifl D$ wt fcfcanD *ft latfer [Siegs 
*>on Der Cfcuffen&eit 5u&&en/t>nD Pcaoi t>o gcißlicfce} 
Die Dae mynö folten treySc" Daß wir layen. > wiflent 
Da£ gef*«e0en fieet* Welcher jcy tlid) gut £at/*nD fe# 
|.><m.<$. he» t|f feinen foüDw in ntften/* nnD ifi (m nie jnff ateti 
fcomen/ wie ifi Die lie$ gote* in (m/vnD welcher nit lio 
Pet/Der8leyietimtoDt/weyßic^nie^6 PefonDere Dar 
ÄttftimemeVDan Daßfcpfaffen feinD Dee Ccäßflotyt 
DrtDDott/Die gefc^Ufft lieg Dan/Die mit (Dießem geyrj 
xm& ganD/fcor aiiff g*n aa* >D w IfeeyD mit mir* 

f 511m ©litten i(f jpwifien/ Daß auf? folgern cne* 
fptinat vil \>&ele in gemeynem »olf/Di« weyl fy ee t>oi 
jn fer>ent / Da£maiK&er frorner ptietfer in Der ärgert 
groß arfleyt£at/Der mußeflen Die fpiewer mttfampe 

Den aef erpferDen/DieDenM«" *** f <! * ***tn mu r 
fet/vn wirtingar nit juteyf / fonDaDteGymonetjct)« 
pfaflSn miepmpt f ren fcu \Gf<t)tn weyfrm / Die freflent 
fcen tern/ vnnD tfcun gar ntefee batumß/watm Dap | j 
fnen felflen no* fcinO/ w Die gancj Cr;«|f en&eit Dur4> 
fr Wirt gefcfccm/atfo nun furßaß^yn wirt te/bafiton 
rechter gla w8 in Der C^ifJen&eyt wirt fem / man reut 
DannaußftlicbevnrrawtmitDen warjlen fr<t/we 
wanjeln Dee vn&raute femDDie pwlfreffigen Pfaffen 
meat/Da v§aUw imgl»cf DcnSpcyrif^l rumpt/an 



Ictö/feet/*er/tm göt/we!<#er b* erfareri wü/bit fe? 
cm jar $u Öpcyer ein pfafjtntnecfct/fo wirrer ßllid)* 
tmb wer (filtert, f 2>af? ich neyter fag »Ott pfafirtt 
megten *» Qpever auff bem UPy benfarg jum «vi tv* 
fy nuije g«fi>affc bonb. tCe flegaS (t* auff ein Gort* 
tag/ale baß ^uagdiott traa/bae vne 8efd>:eyf t 
caö «m.rt>. £e traten fid) ni^en )ti t>cm fcenen ypM 
bu offne fanber/tm ^evtitltcfee fänber/baf fv jn 
Hon aefctet ic& bte pfaffen tnegi iveren aud? barimiS 
b a wen fy ntt waren mein pfarftnb/ icfc nam ee im £c# 
fieit an/ rtt gebannt fy gedient nie 50 Dir, la* fnen fa> 
gett freit Grenzwerten / Oer foll feig für fy tragen . iDic 
l£>|>«rifcyer murmelten wiber ben fetten ^efiim fpte* 
<&ent/«r nympt auffbti fnnber.fcie pbarifeyer wa/ 
rent non vnbertfcan / ee nam fy gar t>il wanber/ was 
tnepfaffenmeyb Mifcfcaffcn fetten in frer firmen /x>il 
«von Oer nam ee fy / baß fr pfaner inen nit eyne in bae 
lieefct ga6 . ©ieweyl fy witfen baß er ee meref en t»ae / 
baß fy auff Ifeyn gute fceraoß aap fce r ff at gangen t* a«- 
ttnxvcnn ee nit ftrcfcwey wae aflaß 5ti£olen / font er 
baßfy ftratiBc motten Die vnt>tfcaiien free pfanere. 
JDer anber fcfcab Den fv f^Sen gemaefct/iff Der fcrcfcen 
bae menigltdjem wifTent ift. Hun fcaSe fv folefce bar 
*mt& ge(&an/baß fy fbrcfctcn/fy würben vertrieft x>$ 
fren pfaffen von meiner ptebig wegen.tlpn potent 511 
wa* fcfe vo fren pfaffen fca6 gefagt/ee ifi bie war&eit/ 
ale icfc fcoff ee werb 6alb war/von (rem geys 50m me 
rem te^l anjeygt in meiner pfari/wae barin gefehlt 
e£e ifi ein ar mee pfrunblein genant/ ein Jf ru m eßlein / 
l?at jare frtltn fcy.nritf ff ./ber ee innbat/nympt f ar* 
fca von.r.f?«a8fent/xm tfcut niefee barpmG/bae vfaig 
<ff/gtGt er einem anbern/ber jm fein 2Utpe itf t>er feW . 
Beiern non fr frummen ct)ti(!en/biefer barff Pein feel* 
foig tragen/rn foll bae in aPfent ^a6c / w ber pfinec 
tiejer £ treten l;at nie bae ftot/bae mag f m nit 6 UyK/ 



es Witt ftn genome«/ wie weit bae (So t vertragen/ ca 
ift ber oGerfcey t |cl>ult) vo (res gcvcj wegc; man tifmpc 
gelt vnb Uffct bie dreien vnuer|e£en/iven bu meffert 
werben nie gelefen als fy foUent/vnb auffbic tag vn fy 
ßeßifft fetnb / bae bevfjet ber bie 2lGfent ny ropt/ bd f? er 
t>eflcr nur l)a Gen mog. tu m p t allee von K om a n i 
ßen/vo ben GSfen cfctiff cn/fy pnben ftflc&e nit in gotW 
cfcer fagnng/bae Getreten vno 2(poßolotum 2lctue . 
Hun bie tvey l td) fomen Gm auff btc Curttfan mit b2 
vtl pfrünben / audj 50 Ö peyer au ff bem EPy b cn Gcrg 
feinb/mitfampt andern f ren pfaffert.iDic Cur tifan fea* 
Gen fid> gefltffcn/ baß Jy vom Korn erlangt baGen M< 
Canomcar/vn laflin ftcfc jum teyl baran nit Genügen, 
fccut w 46 6er Cu r t i j an w ey Cer thu t pfr fjfyane fcfc le y 
er t>ctc fu n f{ vil p fru nb en bar ;u/vnb et ltd) in ber ßat 
©pcyer/if i ey tel GuGe rey / 5 wo ober b*ey megt baGey / 
Giß r er jert er vn anber ben Gettel frey/fyjeinb niemaej 
träfe ban jur GuGerey foU^ verlorn pfaffen / wen fy b$ 
mtverbienemc)gen/telnanbac^tfybar)u^nb>fon^ 

ber von free nug wegen/fo lanffen t fy von einer tu d>c 
in bie anber / rvo bie ißtcfcnrj Gcfler i({ lauften t fy gar 
fc^ncll/fy fetnb taum fcy nein tomen lugent $11 fo iff f u 
wiber noter ^ynauß bap fy $u t> pnm Moment» Öem(> 
fy vcrl^ynbcrt wotben/baß fy ben Pfenning ^aGen ver 
faumpt/f r yetiveber (115t fceraup / vmG (Rottes willen 
g t eng er nit ^ynein baß er ein vetß fing / er ift f m felGer 
gram/baß er fo lang ( bunef t (n ) dli^m ift in ö pfar: / 
ßirwar/id) will eenyroert^un/baßic^ bem flbfarter: 
als lang (jetfl/iveß ic£ barbarefc verfaum meyn pfen< 
ityng in ber piim.(ug 50 pfaner baß bu nit mitgefell 
feyefl/vnb birnc?ter(eybatianbertt«2llfofe^en(r/b(i(5 
potee gaG fo fd>nc$bigtltc& wfrt angelegt/ee tvirt mit 
f eyner anbackt verbienet.&arumG ic£> ^aG gcfagt/b5 
tvefen bae vnber vn$ fey/ifl $uGefo:gen/baß (Sott ber 
fcer: mar erzürnet werb/wann geloGt/to wer gut baß 



mMlmtyttmitßkWpfAßett/wk teyfer Sißmtmb CditdltomJB« 
Jagt/man t£etfy$ufamen/ wie mananbern münden ftlienje* 
tt>u t brtö jeygen an fre fe&warsc ftmen/tm lie£ fy auß 
ey nem Isafen eflen/*mb tytfi fy bie ©iGel lefen/wenn fy 
feiten an bic ptebig ganb/ weff wae fr wiegt f n piebige 
fca &eynv»n ließ fy auffbem iDoimitotio |c^!nffen/rii 

SeS bem pfaner anber Capplen mit fren pfrunDen bä 
ey fy motten 6leyffen/fo twoc^t ber pfaner fein bing 
otbe»tlic& Flingern Qo aGer mm bie pfarftrefcc fetnfc 
t?cr fcfomedn *>o manchen tm von pfaffen/bie got ber 
fcen (tu felßer r>4 et atiß erfcom / ba mit t>a6 icfc ben arß 
*>erff:efft/wefi fy achten (ld> ßefier baßanber / fy feinfr 
niemand näs ban (n felSer/ic^ fag x>o flogen pfafjen/ 
fo man Caofent C^oiefeljufamen t^a/vn ließfy \)tü* 
len$u jcitcalegefct)ict)twtebteefelinÖ mölen t^pnt/ 
iß wiffen menigflid)/ fo were fryner vnber fn ber feel* 
fotge tragen möge ober tSnb/ ba$ id) nan gelogen/fy 
fey en niemat nfft* baff (n felfo/wflt got baß fy in felfo 
nü'Q werert/fy feinb f n fcl6ö aud? Peyn nü'13 barm Hotj 
in bie \)c 1 1 3tigeßert/t>nb froro lc w t mit jnen jmierbuy 
ßen/an feel tm leyG.iDa* folt man nit geflaten/fy wan« 
bclcen baff (r lefö öer nun so folgern fagt/ben ivolU 
fy Raffen tobt/ t>nb votaS bem pfaner werben fy nym 
mer bolb/baru6 bic war^eyt wirt »erfefc wygen vmS 
bee opffero willen.iDarum& fyaQ id> audj ge|agt/wie 
wol td> ein pfaner gewefett ßtn/eo wer gut/baß matt 
folc^s aet^et/tm bie pfaner fein opffer fcettett/vn mit 
pfrunben verfemen weren /ee iß rerbamnoß ber feel / 
fyff vnb gebanefett fianbt manchem btauff/wb vtr* 
gi I' c fein fel&e/ifi alle* vm6 ba* 60(5 gelt $ut&un , 2>te 
vier opffer fall man ge&en/wey ter 1 ff niemamj * wun* 
gen/tmb waevn folefeer pfaner iß/fo ftinb (m bie am 
ent gerafft / fy (lanbt jm für mit wozten tm wercfeii 
gegen anbern le wten/baß fv jm a uefo werben fey nb t • 
Co folcfccr pfafflug waa «jaiao fagt t cap.wt)iq.©<c 

3& ttj 



prteffcr t>5 wegen fror trattcf c&ey t *c\3tucb am.rlvflf , 
3r t>ieba febweren in fcem nam en bee Irenen vrt C> bee 
<Bote 3(raet.tS. Vtf b fttfuto I^ern ad) fccremiani.c.q. 

rnO ftcfc Oap ce f £ß »i b frttcr ifl r crUfien £af 2 
OTt>c fceynen Irenen/ rnD fem fo:d)C nie fein Gey Dir/biß 
ftmcbtS ben ber ßrcytperteyt. ?c. Äeftcb cö recbtbu 
verlorner pfaff/gcficbPuß nit/^cvp bir Oein magt 6ul 
Icn leyben ban |0 wirtf u mynber gefeben/ bae iß t 
3ßfMpf# bir ber ben fagt bureb ben #>!Opbcten 3faiä/> ^ 
fcent ^ v ncn / wl nit verfem t rttwerfcen gc|c^ent t>n nie 
feben/t»an biße t>olr*e b<* 3 fcae iß gemeß/bdß fy mit 
fren oien feb werlicb t>4Pcn gefctf u/vnb jrc äugen ^oge 
tl;4n t>afi fy nit feben/tmb mit Den oten gebo*eub/vn& 
mit bem benjc nit t>erß<utbcn/»nb Geforenb fwb/baß 
fy feiig ivcrben gemacht vo mir/fptiebt 5 ^rr.Äefict) 
ben fl&topbecen am erßen cap. Öde gcfc^>icfct ntt von 
wegen fcer pfafltn megt/bie fetnb bc Wßen pfaffen lic 
6er b<w &te »tfel.Qy Uflen <tucb ff nit lefen jßxxnlü t 
ber fy erewlicb ermattet 30 ben £orintr>tern in (einer er 
ßen <5pißel am.vf .cap.fptecbent. OPiflcrtt fr nit baß 
bie angeredn! nit werbent Sefi rjen toe Keycb gotee # 
fttf ee ftjtfafr/fo fint>eß u wae bein leSen iß. fDarumG 
fof tu fo b» geßraflt von beinern Btuber wßrß / j «1 nie 
<slfO mit mutwüle 1 entgegen gan/ rn beinern belieb* 
gelten Saig bienen bawn / bie warbeyt tr (Wen «iber* 
erftef en/mit gewalt «ub<r allee reebe / bo t*ü rße mit 
ber $eyt innm/bu w<5lteß/bu betreffe ntt gct^an.(S>oe 
wtebet/fo bo in funben fcfelaffen ftß/ber wirt Dir rit 
beinern folg Allee vcrgelcc\fc4riim6 fo rolgent fr Jfric 
biger bem benen na*/v n b verbotene nit bie wartete 
Straffem Mc Bffcn pfiffen /ee tbut not / t?nt> reo ttenc 
anß bee vn £r antß wargeln/b* fetnb bie pfafftn mege 
Drtbtomptbem '£p5gelionacb !OT«etfc.r.Cfi per|e< 
qtier&iir. fy eoefo borebeebte" in einer (?<Jt/fo fltbee 
in bte anber Piß ber ^erx tompe mit feiner fixaff . 



GebencTe fr pfaffcn 50 &wa/Btf>nbctbitauffbtm 

TOyben Berg vnfc vol^mt meinem Ka^>. wert)« (r 05 
ritt t^un/für war ea wirt cod^ leybt . £>a Pcv I ap 1 <X> e« 
biß mal pleySen. ^ernaefc fti mpc mit ber jeyt weyteer 
foaffbo« mir vfcr t>ic W|?en pfafi^ey t/waff was td> 
»owiale in meiner r*rd?e »nber bem ta<$ fca6 gefagt/ 
fd>tey8icfc auf* öffentlich anwart turumS *uge6ers 
voi vnferm allergnebigßen fcenc bem Roroifcfce lw 
(tr/S ätfl en tj>erievba baff einem Äecfei mag ge# 
fceyen.iDa* gc vfilict) Kcc^t iß Jamal fr a n cf vo 
wegen ber perfön«* • XOann mancher 60 (m 
wiefct ein &i*ter vnb (Dfficwl ifl/ancfc 
bie Jörfpted^en/baögefcfetd^t von 
ganfi t> nb gelte willen/bs w oll 
(5ot Palö t wenben feyne* 
C£t$ glaw&gen rol* 
cfc*bal6en. 
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